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So heisst die neue Glocke im rechten Turm der Klosterkirche Disentis. Sie wurde im 
Herbst 1999 aufgezogen und erklang zum ersten Mal an Silvester-Abend um das 
neue Jahrtausend einzuläuten.

„Ut unum sint“ bedeutet: Dass sie einig sind, die Manschen dieser Welt.
Und dies ruft die Glocke seit Neujahr 2000 eindringlich durch die Täler der Surselva 
hinaus in die Welt.

Das war nicht immer so. Als wir vier FURBAZ damals die Klosterschule besuchten, 
fehlte sie noch. Das grosse Geläute der Klosterkirche war zwar feierlich, schwang 
aber durch das Fehlen des tiefen As’ in einem schwermütigen Moll.

Durch das hinzufügen einer einzigen, grossen Glocke, entstand ein neuer, heller 

Akkord. Seither rufen die Glocken von Disentis die Menschen zusammen in einem 

kräftigen Dur.

Ut unum sint
Die vielen Glocken der Welt,

Vereint unter dem Himmelszelt,
Sind wie die Menschen verschieden,
Die weinen, die streiten, die lieben.

Die Grossen sind laut wie der Donner,
Sie dröhnen wie Sturmwind im Sommer.

Die kleinen sind sanft wie ein Psalm
Und mildern bei Mühsal und Harm.

Dann gibt’s die Dumpfen, die Schrillen,
Die Lauten, die Sanften ..... die Stillen.

Vermischt man drei zum Akkord
Erkennt man die Heimat, sein Ort.

Doch heut müssen alle erklingen
Um tief durch die Weihnacht dringen.

Um Menschen für Gott zu entzünden
Und Christi Geburt zu verkünden.
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